11

Strukturierung von Aufgaben 3
Formen organisatorischer Arbeitsteilung

Gestaltungsprinzip muss nicht über alle Hierarchieebenen durchgehalten werden.

1. Organisation nach Verrichtungen, Funktionale  Organisation

Abteilung für: Einkauf, Produktion, Marketing, Bohrerei, Fräserei, .... 

· Abteilungsbildung auf der zweiten Hierarchiestufe nach Verrichtung

· Oft bei Unternehmen mit homogenen Produktprogramm verwendet

Vorteile:

1. Spezialisierungseffekt (Lern-, Übungseffekt)

2. Effiziente Nutzung der Ressourcen (Größenvorteile bei Produktionsmitteln)

3. Synergieeffekte (ähnlichen Verrichtungen)

Nachteile:

1. Abstimmungsschwierigkeiten zwischen Funktionsabteilungen (jeder hat Eigeninteressen)

2. Zeitraubende Koordination

3. mangelnde Flexibilität

4. Geringe Zurechenbarkeit von Ergebnissen auf einzelne Akteure

5. Überlastung der Spitze mit Koordination

6. Geringe Motivationskraft / drohender Verlust der Sinnbezüge
2. Organisation nach Objekte

Organisation nach Objekten wie:

· Produkte/Güter

· Märkte/Regionen

· Wichtige Abnehmergruppen/Abnehmer

Antwort der Praxis auf:

· Ausdehnung des Produktionsvolumens

· Multilokale Produktion

· Vertikale Integration

· Produktdiversifikation

Divisionale Organisation

· Objektorientierung auf zweiter Hierarchieebene

· Meist haben Divisionen in Sinne eine Profit Centers Ergebnisverantwortung

· Finanzierungsfunktion bleibt bei Spitze ((Steuerung über finanzielle Ressourcen)

Konzern

· Divisionen werden rechtlich selbständig

Managementholding

· Leitung eines Geflechts an Tochtergesellschaften und Konzernen

· Oft wenn Untergesellschaften nicht 100% in Firmenbesitz

· Hohe Rechtsformkosten einer Holding

Finanzholding

· Keine einheitliche Leitung

· Reines Finanzportfolio

Vorteile:

1. Spezifischere Ausrichtung auf Märkte oder Produkte

2. Mehr Flexibilität da überschaubare, zielgerichtete Einheiten

3. Entlastung der Gesamtführung

4. Zukäufe und Desinvestition einfacher

5. Höhere Transparenz der Geschäftsaktivitäten

6. Motivation durch größere Autonomie

7. Exaktere Leistungsbeurteilung

Nachteile:

1. Effizienzverluste durch mangelnde Teilbarkeit der Ressourcen oder suboptimale Betriebsgröße

2. Vervielfachung hoher Führungspositionen 

3. Hoher Administrativer Aufwand (Spartenerfolgsrechnung, Transferpreisrechnung)

4. Potentielle Divergenz Unternehmens- und Divisionsziele

5. Kannibalismus: Konkurrenz zwischen Divisionen (z.B. VW und Audi)

Steuerung divisionaler Organisationen

Return on Investment (ROI): Gewinn/Eingesetztes Kapital

Restgewinnmethode (RE): Gewinn - (eingesetztes Kapital * Zinsen)

Steuerung über Kennzahlen sehr beliebt, da Vergleichbarkeit der Divisionen

Probleme:

· Vergangenheitsorientierung

· Beeinflussbarkeit der Kennzahlen

· Verleiten zu kurzfristiger Gewinnmaximierung

Aufbau in Praxis

· Mischform aus allen Organisationsprinzipien:

· Oft divisional mit Zentralbereichen (Divisonalisierungsprofil: Zeigt an welche Funktionen zentral und welche in Divisionen)

· Tendenz hohe Anzahl der Hierarchieebenen zu streichen (Business-Reengineering)

Exkurs: Zentralbereiche

· Oft Aufgaben wie Personal, Controlling, Grundlagenforschung ....

· haben funktionale Autorität

· Sind im Kreuzfeuer der Kritik, da geringes Kostenbewusstsein

· Lösungen: Simulation einer Marktsituation, Aufträge von außen

Teilung des Entscheidungsprozesses

Teilung in:

· Entscheidungsvorbereitung: Stäbe

· Entscheidung: Linie

Vorteile von Stäben:

· neue wissenschaftliche Erkenntnisse integriert

· systematische Methoden der Problemlösung integriert

· Prinzipien der Hierarchie bleiben zumindest formal vollständig in Kraft

Stab-Linien-Konflikte:

· Zusammenarbeit mit Instanz oft konfliktgeladen (Statusbedrohung der Linie, Rivalität, Machtkämpfe)

· Stäbe determinieren Entscheidung der Linie defacto durch Informationsauswahl

Lösungsideen:

· Job-Rotation Stab/Linie (in Praxis aber unrealistisch)

· Bewerberauslese

· Projektarbeit statt Stab (( mehr Gleichberechtigung)

Abstufung der Stabsarbeit:

· Normale Stabsarbeit: Generierung und Selektion von Alternativen ( Instanz wählt zwischen mehreren Alternativen

· Vollständige Stabsarbeit: Problem bis zur Entscheidungsreife bearbeitet ( Instanz nur noch Ja/Nein- Entscheidung

Aufgaben für Stäbe:

Strategische Planung, Operations Reaserch, Public Relations 







































